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M 28. Donnerſtag, den 12. July 1832. : 


C. F. verw. Schtrach, Verlegerin. 8. G. Scholze, Redakteur. 


Todesfälle. 

Goͤrlitz. Nachbenannte Perſonen wurden in 
vergangener Woche beerdiget: Tit. Hr. Carl Gott⸗ 
lieb Fiſcher, penſtonirter Koͤnigl. Preuß. Land - u. 
Stadtgerichts⸗Director, auch Kreis-Juſtizrath, geſt. 
den 30. Juni, alt 70 J. 2 M. 21 T. — r. 
Joh. Gottlieb Wagner, B. und emeritirter Ober⸗ 
ältefter der Seiler, auch Stadtgartenbeſ. allhier, 
geſt, den 4. Juli, alt 81 J. 7 M. 16 T. — Mſtr. 
Carl Friedrich Sita, B. und Zuͤchner allh., gell. 
den 1. Juli, alt 69 J. 8 M. 8 T. — Igfr. Joh. 
Chriſtiane geb. Boͤhmer, weil. Hrn. Sam. Auguſt 
Böhmers, B. und Peruquiers allhier, und weil. 
Frn. Joh. Chriſtiane geb. Engler, Tochter, geſt. 
den 1. Juli, alt 61 J. 10 M. 10 T. — Hr. Carl 
Heinrich Stirius, penſionirter Koͤnigl. Pr. Poli⸗ 


zei⸗Gensd'arm allh., geſt. den 30. Juni, alt 57 J. 


7 M. 26 T. — Hrn. Johann Gottlieb Kretſchmars, 


B. und Kaͤmmerei⸗ Caſſirers allh., und weil. Frn. 
Joh. Friederike geb. Huſcher, Sohn, Curt Robert, 
geſt. den 1. Juli, alt 5 J. 5 M. 22 T: — Mſtr. 


Joh. Gottlieb Huckaufs, B. Tuchmach. und Aedit. 
an der Kirche zur heil. Dreifaltigkeit allh., und 


Frn. Joh. Dorothee geb. Renger, Sohn, Julius 


Guſtavb, geſt. den 1. Julf, alt 8 M. 17 2. — 

Hrn. Fliedrich Wilh. Schuberts, B. und Buch⸗ 
A 105 und Frn. Auguſte Emilie geb. Kuͤhn, 
NER AO 22 Emil e 6 geſt. den 1. Juli, 


25 Geburten. 


Goͤrlitz Hrn. Chriſtian Ehregott Bretſchnei⸗ 
der, Gerichtsamts-Expedienten allh., nr 


Friederike Roſalie geb. Quint, Sohn, geb. den 


11. Juni, get. den 1 Juli, Ehregott Fridolin Ed 5 
— Mſtr. Friedrich Fürchtegott Bauer, 8. 805 
Weißbaͤcker allh., und Frn. Emilie Auguſte geb. 
Jochmann, Sohn, geb. den 16. Juni, get. den 
1. Juli, Friedrich Wilhelm. — Johann Gottfried 


. Gehler, Inwohner allh., und Frn. Joh Chriftiane 


geb. Hamann, Sohn, geb. den 18. Juni, get. 


den 1. Juli, Johann Carl Auguſt.— Hrn. Guſtav 


Adolph Kaderſch, Portrait- und Geſchichtsmaler 


allh., und Fru. Mariane Wilh. geb. Ritze, Sohn, 


geb. den 23. Juni, get. den 4. Juli, Johann 
Curt. — Mſtr. Cent Ferdinand Kettmann 5 85 
Huf⸗ und Waffenſchmidt allh., und Frn. Chriſtiane 


Henriette geb. Lubeck, Sohn, geb. den 3. Juli, 
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En f 55 18 24 - 5 1 
et. den S. Jul, Emil Bernhard. — Joh. Gott⸗ lena geb. Walther, Traug. Sam. Walthers, Haͤus⸗ 
Reb Möbius, Inwohner allh., und Frn. Joh. Ca⸗ lers und Webers in Mittel⸗ Horka, ehel. ältefte 
zoline geb. Schubert, Tochter, todtgeb. den 2. Juli. Tochter, cop. den 1. Juli. — Mſtr. Carl Wilhelm 
! Stiller, B. und Tuchfabricant allh., und Igfr. 
Verheirathungen. Erneſtine Amalie geb. Krone, weil. Mſtr. Joh. 
Görlitz. Joh. Chfiph. Kleine, Poſtillion b. d. Gottlieb Krones, B. und Tuchmach. allh., nach⸗ 


Kön. Pr. Poſtamte in Lauban, u. Maria Magda⸗ gel. ehel, einzige Tochter, cop. den 1. Juli. | 


Goͤrlitzer Getreide: Preis vom 5. July 1882. a 


Ein Scheffel Waizen 2 thlr.] 10 ſgr.— pf. ] 2 thlr.] 6 ſgr.] 3 pf. [2 thlrſ 2 ſgr.] 6 pf. 
2 „ Korn 11 ũ 129° s1—s 1 ⸗ 20 :=1—s 11 ⸗15ͤ 

„ .= Gafe 1 ⸗12ĩũꝶ„WO a a — rn 66 

„ „Hafer — ⸗25ͤ⸗— „1 — :1383:)|9: ln : 2 ũ„ 6 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Edictal⸗ Citation. N 12 1 
Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Landgerichte iſt in dem, über den auf einen Betrag von 2905 
Thlr. 16 gr. 9 pf. manifeſtirten und mit einer Schuldenſumme von 11,370 Thlr. 29 fgr. 4 pf. bela⸗ 
ſteten Nachlaß des verſtorbenen Kreis⸗Juſtizrath Chriſtian Traugott Braͤuer am Eten d. M. eroͤff⸗ 
neten erbſchaftlichen Liquidationsprozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſprüche 
aller etwanigen unbekannten Glaͤubiger auf 878 ; | 
Dee den 13ten Auguſt 1832 Vormittags um 9 Uhr 7 ve 
vor dem ernannten Deputirten, Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendarius Knauſt, angefegt worden | 
Dieſe Gläubiger werden daher hiedurch aufgefordert, fich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelben 
aber berſönlch, oder durch geſetzlich zuläffige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekannt 
ſchaft die Herren Juſtizcommiſſarien, Dr. Brotze, Hoͤffner und Uttech vorgeſchlagen werden, zu 
melden, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben, und die etwa vorhan⸗ 
denen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnaͤchſt aber die weikere rechtliche Einleitung der 
Sache zu gewaͤrtigen, wogegen die Ausbleibenden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig gehen, und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von 
der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden, auch ihre Praclufion in Gemäßheit 
der Verordnung vom 16ten May 1825 fofort nach abgehaltenem Termine durch Abfaſſung des Praͤ⸗ 
Fluſions⸗Erkenntniſſes erfolgen wird. Goͤrlitz, den öten April 1832. i 5 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


JJ òᷣͤUPP—é—é——.:w:.:.. ET 
Im Wege der freiwilligen Subhaftation fol die zum Johann Chriſtoph Huͤtterſchen Nachlaſſe ge 
Hörige zu Thielitz im Goͤrlitzer Kreiſe sub Nr. 21. gelegene Gaͤrtnerſtelle, welche gerichtlich i 
25 far. taxirt worden iſt, öffentlich an den Meiſtbietenden in dem dazu auf che gerichtlich auf 785 15 

öh der Bec dn zu Ae ange , es Aa Mh NS 

n gewöhnlicher Gerichtzamtsſtelle zu Kuhna angeſetzten Licitations⸗Termin verka 

\ er hierdurch zur Öffentlichen Kenntni bringen. 0 1 rkauft werden, was 
Goͤrlitz, 5875 0 Mai ae ' 4 => 

112 as Gerichts ⸗-Amt von Kuhna mit Thielitz und Wendiſchoſſig. 

3 | Schmitt, Zut. ſchoſſig 


- 


— M — 


Die den Häusler ki Weber gopann Gottlieb Böpmerfehen: Erben zu Markersdorf Flöfterlichen 
Antheils gehörige, daſelbſt gelegene, auf 482 thlr. 23 fgr. 4 pf. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Acker⸗ 
und Wieſenparcelle, beſtehend in 10 Schfl. Berliner Maaß Roggen ⸗Ausſaat ſaͤbarem Ackerlande und 
2 Schfl Roggen 7 Wieſenlande, ſoll im Wege freiwilliger Subhaſtation auf 3 

den 14ten September 1832 Nachmittags 2 Uhr 
in dem Erblehngerichte zu Markersdorf Flöfterlichen 1 verkauft werden, was beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
rin Kaufluſtigen hiermit bekannt gemacht wird. 
Wachen dach in der Ober⸗Lauſitz, den 22ſten Juni 1832. 
Das Kloſter Marienthalſche Juſtizamt zu Meuſelwitz. 
Pfennigwerth. 
f Zu dem im Wege der freiwilligen Subpaftation erfolgen follenden Verkaufe der zu dem Nachlaſſe 
1 des Erblehngerichtskretſchams⸗Beſitzers Elias Wiedemann zu Oedernitz, 8 Kreiſes gehoͤ⸗ 
; rigen f li gelegenen Grundflüde, als: 5 
. des Erblehngerichtskretſchams Nr. 1, 5 
des Windmuͤhlengrundſtuͤcks Nr. 47 und 
einer Acker- und Wieſenparcelle von 8 Schfl. Sie Maaß Roggen sAusfan, \ 
zuſammen auf 9,115 thlr. 575 Sgr. 1 pf. 3285 abgeſchaͤtzt, iſt ein einziger Bietungstermin auf 
1 24. Juli 1832 Vormittags 10 Uhr, 
in dem Erblehngerichte zu debe anberaumt worden, welches und daß die Taxe in der hieſigen Re⸗ 
giſtratur in den gewoͤhnlichen Geſchaͤftsſtunden eingeſehen werden kann, hierdurch befiß = und zahlungs⸗ 
big Kaufluſtigen bekannt gemacht wird. 
Reichenbach bei 542 den 24 Maͤrz 1832. 
Das Kloſter⸗ Marien thalſche, Suflizamt zu Reufelwiß 
— 


X Betfanntmadu 
eee ſollen folgende zum Schmiedemeiſter Gottfeied Sareisfhen Nachlaß hieſelbſt 
gehörige Grundſtuͤcke: 
1) Der am Ringe zu Seidenberg sub Nr. 226. belegene Bierhof, geſchaͤtzt auf 331 thlr. 23 fgr. A pf. 
2 Ein in der Boͤhms gelegenes Krautgaͤrtchen N daran ſtoßenden Wieſe Nr. 68 b. der Fici⸗ 
nusſchen Karte, geſchaͤtzt auf 17 thlr. 18 ſgr. 4 pf. i 
3) Eine halbe Schmige Acker über dem Mittels und Sliedermweg hinab bis zum Wieſenrande ge⸗ 
legen, geſchaͤtzt 181 thlr. 6 for. 8 pf. a 
4) Eine halbe Ackerſchmitze von der a eben benannten bis an den Wilkaer Weg gelegen, ge: 
ſchaͤtzt auf 180 thlr. 29 ſgr. 2 p ö 
5) Eine ganze ae vom Wikkaer Wege bis an die Oſtricher Grenze gelegen, geſchabt 
auf 521 thlr. 13 ſgr. 4 pf. 
f 6) Zwei. 12 855 8 245 jede geſchaͤtzt auf 18 thlr. 
N 24. September . Nachmittags 2 Uhr 
an gewohnlicher Berihts- Ymisfele Gierfelof öffentlich verfteigert werden, wozu wir zahlungsfaͤhige 
Käaufluſtige hiermit einladen. 
Die Taxe kann im hieſigen ba ee zu ſchicklicher Zeit eingeſehen werden. 
Seidenberg, den 20. Juni 1832. 
Das Standes herrliche Gerichts ⸗ Amt. Schüler. 


T2. ffn; y BE EEE BEREIT SUSE ELBE 
\ Daß in der Görliger Communal = Heide , zwiſchen Penzhammer und Neuhammer, unmittelbar 
an der Rauſchaer Straße, auf den ſogenannten Gabelbergen, eine Parthie Scheit⸗ und Stockholz, 

zu den Preiſen von 2thlr. 10 ſgr. pro Safer, After Sorte und von 1 thlr. 25 fgr. pro Aue 


3 


Lter Sorte Scheitbolz, few wie bon 1 thlr, pro after Stoitgon zum freien Verkauf in einzelnen Kl 
tern vom 2ten Juli c. ab ausgeſtellt ſind, wird andurch bekannt 5 5 CH 
Goͤrlitz, am 25. Juni 1832. Der Magi ſt era t. 


Mittwochs den 18ten Juli Vormittags von 9 bis 12 Uhr, wird in dem ehemaligen Dienerhauft 
auf der Breitengaſſe Nr. 116. Servis = Einnahme gehalten werben, welches den Grundſtuͤckbeſi ibn 
in den offenen Vorſtaͤdten hiermit bekannt e 5 Langer J. 1 

Servis ⸗Caſſirer. Bi 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


3 Verpachtung. Die Bierbrau⸗ und Branntweinbrennerei eines groͤßern Ritterguthes ki 
Löbau, iſt eingetretener Verhaͤltniſſe wegen von dato an zu verpachten, oder 725 5 ei: f 
nung auszugeben; wo? ſagt die Expedition des Anzeigers. N 


Auf das Ritterguth Daubitz und Neuhammer werden zu Michaelis d. J. gegen Türe Ce m) I: 
42 pro Cent. Verzinßung 3000 thlr., welche unter den erſten 10,000 thlr. ſtehen, unter Zuſicherung 
der puͤnctlichſten Zinsabfuͤhrung zu erborgen geſucht, und iſt das Naͤhere bei dem Beſitzer ſelbſt zu erfahren 
— — —ö—— 1' i —— — — — — — — 

Auf dem Dominio Leopoldishain find eine Quantität geſunde Schaafe zu verkaufen, won 
die Mehrzahl noch zur Zucht gebraucht werden kann. Kaufluflige koͤnnen ſelbige taͤglich in Kuh 
Schein nehmen und in Handel treten. 5 1 

Auf dem Dominio Beerberg bei Marklfffa liegen circa 17 Sack ſchoͤner dollfürntger 900 
zum Verkauf. Kaufluſtigen wird dies hierdurch mit dem Erſuchen bekannt gemacht, ſich dieferhalh 
an genanntes Dominium zu wenden, und zugleich den hoͤchſten Preis dafür, nebſt dem Ablieferungs 


Ort anzuzeigen, 3 \ 
Se BE IH EEE EEE e e e EHE HR 


53 Ulnterzeichnete Tabacks - Fabrik, —— 0 299 
22 Befehle nicht 172 hiermit drei neue, preiswerthe Tabacke anzukuͤndigen 75 als: r 980 
45 Columbia- Canaster, grob geisnitten: en 
25 in braunem Papier a Pfd. 12 . a 9 
er IH. Dlaneht, 8 ne See AO ee u 
4 a in weißem a; = 8 et 4 
27 die auch uneingepackt 1 werden. Wer feinen N münchen peur, kant fetigen 4 
* ſogleich erhalten. 4 


3. Zu gleicher Zeit 1 8 5 mein ge aller übrigen Sorten Rauch ⸗ und Schnup fe 4 
= Tabacke, auch Cigarren, von welchen allen, wie bekannt, ſtets eine reiche Auswahl 
25 zu den billigften. Preiſen vorraͤthig iſt. Außer den billigſten Preiſen, werde ich 
* nicht anſtehn, alle diejenigen Vortheile zu ee „welche irgend. jemand anbieten‘ Kan 


27 Goͤrlitz, am Ober⸗Markte neben der Heinrich Hecker, 

Zr oͤnigl. Steuer N 132. Hach Aue Schnupf⸗ „Tabacks⸗ Fabrik, 

n . 15 2525 5 a 25 25 4 2 EEE En de K 45 dr r te ix fr 2722727272727 e 
Ein vierſitzger Reiſewagen ſteht billig auf dem Pfarrhofe in Waldau zu verkaufen. 


(lier zu eine Beil Ag. e, STERN RE 


Beilage zu. N 28. des Görlitzer Anzeigers. 


Donnerſtag, den 12. July 18322 222.\ 5 


Auction. Montag, den 16. d. M., beginnt die ſchon angekündigte Auction im Alexiſchen 
Braubofe allhier. Es kommt unter andern vor: 1 Fortepiano, Meißner und anderes Porcellain, 
und dergl. Tiſchgeſchirr, eine große Parthie hohe Bierglaͤſer, Kommoden, 1 Tafeltiſch, Stuͤhle, 2 
große Spiegel, 2 Wagenlaternen, Gewehre, Kleidungsftüde, Wäfche, gute Betten, verſchiedene Pfer⸗ 
degeſchirre, Saͤttel, Bilder, Kupſerſtiche, Zeichnungen und andere Effecten, welche meiſtbietend 
gegen baare Bezahlung verauctionirt werden ſollen. 8 Friedemann, verpfl. Auctionator. 
2100 thlr., 200 thlr., 400 thlr., und 500 thlr., liegen auf ländliche Grundſtuͤcke zur Ausleihung 
bereit, woruͤber das Naͤhere in der Bruͤdergaſſe Nr. 138. zwei Treppen hoch, zu erfahren iſt. 5 > 
100 und 205thlr. liegen zur Ausleihung auf laͤndliche Grundftüde bereit. Wo? ſagt die Erpebit, 
des Anzeigers. a a 
: Ein Logis von zwei Stuben und Stubenkammern nebft übrigen. Zubehör iſt in Nr. 113 b. in 
der Breitengaſſe zu vermiethen und zu Michaelis zu beziehen. i 
Auf dem Heringsmarkt ſind 2 Stuben nebſt 1 Stubenkammer; ferner 3 Stuben und 1 Stuben⸗ 
kammer mit Zubehör zu vermiethen, und koͤnnen zu Weihnachten oder auch zu Michaeli bezogen werden. 
Das Naͤhere iſt zu erfahren bei a Walther. NEE, 
In der Kloſtergaſſe Nr. 37. ift eine Stube und Stubenkammer mit Meublen an einen einzelnen 
Herrn zu vermiethen und auf den Iſten Auguſt zu beziehen. f N 1 
In Nr. 198. auf der mittlern Langengaſſe ift eine Stube nebſt Stubenkammer an eine geräufehlofe 
Familie zu vermiethen und zu Michaelis c. zu beziehen. 5 E 
In Nr. 81. in der. Nonnengaſſe fteht eine Stube mit Stubenkammer, Bodenkammer, Holzhaus 
und ein Gewölbe zu vermiethen und Michaelis zu beziehen. 5 ö 
In Nr. 323. am Untermarkte iſt Stube und Stubenkammer hinten heraus zu vermiethen und zu 
Michaeli zu beziehen. id: 
In der untern Langengaſſe ift eine Stube zu vermiethen und zu Michaeli zu beziehen. Das Naͤ⸗ 
here in der Expedition des Anzeigers. 0 i 8 
Eine Stube nebſt Stubenkammer und Zubehoͤr iſt zu vermiethen und zu Michaeli zu beziehen in 
Nr. 65 bei N 8 Weider jun. 
272. ũã TTT!!! T.. 
Aecht engl. Universal- Glanz- Wichse von G. Fleetwordt in London. 
Dieſe ſchöne Glanz⸗Wichſe, welche von Herrn W. A. Lampadius, Koͤnigl. Saͤch. Berg⸗Com⸗ 
miſſions⸗Rath und Profeſſor der Chemie in Freyberg, von Herrn Natorp, Königl. Preuß, Stadt: 
phyſikus in Berlin, ſo wie auch durch Herrn John Hudſon, Chemiker in London einer chemiſchen Pru⸗ 
fung unterworfen worden iſt, enthalt laut deren ertheilten Atteſten nur ſolche Ingredienzen, welche 
das Leder weich und geſchmeidig erhalten; auch giebt ſie ihm mit wenig Muͤhe den fehönften Glanz in 
tiefſter Schwarze, und da fie beim Gebrauch verdunnt wird, fo erhält man das zwoͤlffache Quantum. 
Sollten fi dem Abnehmer dieſe Eigenſchaften nicht bewähren, fo ift man erboͤtig, das Geld ohne 
Miderrede zurück zu geben. Das Commiſſions⸗Lager davon iſt von Herrn Auguſt Thieme in 
Görlitz übernommen worden, und bei demſelben Buͤchſen von 2 Pfd. à 5 fgr. und von z Pfd. à 22 far, 
nebſt Gebrauchszettel ſtets zu bekommen. 5 


3 


f rt er 204 — N 8 
Es wird ein ſachverſtaͤndiger Ziegelmeiſter geſucht, welcher mit guten der Wahrheit gemäßen 
Atteſten verſehen iſt und wenigſtens 50 thlr. Kaution legen kann. Dergleichen Dienftfähige erfahren 
das Naͤhere in der Expedition des Anzeigers. f : N 
Ein kürzlich ausgelernter junger Oekonom, nicht unbemittelt, wuͤnſcht eine Anftellung als Schreiber, 
und ſieht mehr auf Gelegenheit feine Kenntniſſe zu vermehren, als auf Gehalt. Das Naͤhere iſt in 
der Expedition des Anzeigers zu erfragen i 3 


Ankündigung. Die hochzuverehrenden Familien in der Umgegend von Görlig, welche bei 
mir früher den Unterricht genoſſen haben, beehre ich mich zu dem Abſchieds⸗Ball aus fe 
. i x Sonntags den 22ſten Juli K ya 
ganz ergebenſt einzuladen, mit der ergebenſten Bitte: daß diejenigen, ſo daran Theil zu nehmen wün⸗ 
ſchen, ſich die Billets hierzu 8 Tage vorher entnehmen. — Ohne Billets findet, außer den verehrten 
Eltern, Niemand Zutritt. a ji 8 0 
Die Dienerfchaft hat ſich im Vorſaal aufzuhalten, und die Sachen in der Garderobe abzugeben, 
f 


wofür der Garderobier 2 fgr. erhält. B 
Goͤrlitz, den 11. Juli 1832, A. Klediſchtz, Lehrer der Tanzkunſt. 


Mechaniſches Kunſt-Theater im Schauſpielhauſe zu Görlitz. 
Freitag den 13ten: Die Alpenkönigin und die ſchlafende Jungfrau, komiſches 
Zauberſpiel in 3 Aufzuͤgen, von Haͤnsler; 42 Mal in Berlin und 28 Mal in Breslau gegeben. — 
Sonntag den 15ten: Der Greifenſtein, Ritterſchauſpiel in 4 Aufzuͤgen. — Montag den 16ten: 
Die ſchoͤne Müllerin oder die Flucht in Mehlſack, Luſtſpiel in 2 Aufzügen vom Wiener 
Theater. — Mittwoch den 18ten: Der Burggeift, oder Trauer mit dem Umſchweif, 
Mitterluſtſpiel in 3 Aufzügen. Zum Schluß einer jeden Vorſtellung Ballets und transparente Vor⸗ 
ſtellungen. Anfang 8 Uhr. Kommenden Sonntag, den 22. Juli, zum Beſchluß. a 
: 5 Carl Eberle, Mechanikus. 
Einladung. Daß ich heute Abend, als Donnerſtags den 12. Juli, ein Tanzvergnügen halte, 
1 guten Speiſen und Getraͤnken verſehen ſeyn werde, 21 77 ic meinen Freunden und Goͤnnern 
ergebenſt an. - 


Itmann, Schießhaus⸗Pachter. 
Freitag den 13. Juli Nachmittags wird ein Gaͤnſeſchieben gehalten in Hennnersdorf bei dem 
1 a b Brauermeiſter Unger. 
Sonnabend den 14. d. M. werde ich ein Gaͤnſeſchießen auf kurzem Stand halten, wozu ſch eine ge⸗ 
ehrte Schuͤtzen⸗Geſellſchaft, fo wie alle ſchießluſtige Freunde, ergebenft einlade und um zahtreſchen d 
ſpruch bitte. 0 Altmann, Schießhaus⸗Pachter. 2 8 
„Ergebenſte Anzeige. Daß heut Abend und Sonntag Nachmittags Concert im Garten ger. 
er wird, bei unguͤnſtiger Witterung aber ſolches auf dem Saale nebſt darauf folgender Tanzmuſik 
att findet, dazu ladet ergebenſt ein ap Heino. 15 
Auf den Sonntag, wenn die Witterung günftig iſt, wird bei mir ein kuͤrkiſches Tanz⸗ Concert 
gehalten werden, wozu ergebenſt einladet Helbig in Leſchwitz. =. 
; Eine Brille mit befonderer Auszeichnung iſt gefunden worden; gegen Erſtattung der Snfertiond: 
gebühren kann ſelbige der Eigenthuͤmer bei Melzer sen. vor dem Heanenthere 5 eien EN 
Ein armes Mädchen hat am Sten Juli 10 thlr. in Golde verloren, da es nicht das ihrige iſt, 
bittet ſie den ehrlichen Finder flehentlich, das Gefundene gegen eine Belohnung in der Expedition des 
Anzeigers abzugeben. 5 21 176 AST SE Rh 


